
 
 
  
  
  
  
 

Kaiserstraße 161 
53113 Bonn 
Postanschrift 
Postfach 29 62 
53019 Bonn 

 
Tel.: 0228-103 -214 
Fax: 0228-103 -254 
E-Mail: pressestelle@dbk.de 
Home: www.dbk.de 

Herausgeber 
P. Dr. Hans Langendörfer SJ 
Sekretär der Deutschen 
Bischofskonferenz 

 
21.07.2016 
133a 

 
 

Jurybegründung 

Preisträger in der Kategorie Printmedien 

Schwäbische Zeitung: „Menschenwürdig leben bis zuletzt“, 

Serie zu Hospiz/Palliativversorgung,  

erschienen in der Schwäbischen Zeitung im Zeitraum  

vom 21. November bis 24. Dezember 2015 

 
 
Zu den Autoren: 
Das Redaktionsteam der Schwäbischen Zeitung hat sich unter der 
Koordination von Ludger Möllers dem Sterben gewidmet. Das Thema 
„Krankheit, Sterben und Tod“ hat die journalistische und menschliche 
Kompetenz der Redaktion stark gefordert: Für viele, gerade jüngere Autoren, 
waren die Recherchen und Begegnungen anspruchsvoll, es gab sehr 
bewegende Momente. 
 
Ludger Möllers war von 2001 bis 2015 Regionalchef der Schwäbischen 
Zeitung in den Landkreisen Tuttlingen und Sigmaringen, von 2010 bis Anfang 
2015 Mitglied der Chefredaktion und ist seit Februar 2015 Chefreporter der 
Schwäbischen Zeitung in Ulm. 
 
Zur Jurybegründung: 
Vom 21. November bis Heiligabend 2015 widmet die Schwäbische Zeitung 
ihre Weihnachtsaktion dem Thema „Krankheit, Sterben und Tod“. In 
Zusammenarbeit mit der Caritas werden Hospize, ambulante Hospizdienste 
und -gruppen mit einer Spendenaktion der Leserschaft unterstützt. Es geht in 
einer weitgestreckten Artikelserie mit über 40 Beiträgen in Mantel- und 
Lokalteilen, online und im Regionalfernsehen aber nicht nur um die 
Hilfsaktion. Vielmehr wird dieses schwere Thema umfassend beleuchtet. 
Betroffene wie Helfer kommen zu Wort, am Ende stehen für Hospizdienste 
fast 180.000 Euro zur Verfügung. Im Internet sind die Beiträge unter   
www.schwäbische.de/weihnachtsspendenaktion abzurufen. 
 
Es gehört Mut dazu, in der Adventszeit ausgerechnet über das Thema Sterben 
zu schreiben. Der Chefredakteur, Dr. Hendrik Groth, berichtet in einem 
Leitartikel davon, dass die Redaktion Sorge hatte, den richtigen Ton zu treffen. 
Die Thematik „Hilfe beim Sterben“ ist aber gerade im ländlichen Raum von 
hoher Bedeutung. Zudem ist die Finanzierung vieler Hospize und 
Hospizdienste durch die Krankenkassen nur unzureichend. Daher trägt die 
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Aktion der Schwäbischen Zeitung zu einer Verbesserung der Situation Sterbender im 
ländlichen Raum bei. 
 
Form und Umsetzung der Aktion, zu der auch öffentliche Veranstaltungen gehörten, sind 
vorbildlich. Besonders beeindruckt hat die Jury aber der Mut einer Regionalzeitung, sich 
einem unbequemen Thema selbstbewusst und raumgreifend zu stellen. Das zeigt eine 
journalistische Haltung, die mit dem Katholischen Medienpreis gewürdigt werden soll. 


